
 

Stuttgarter Wanderspirale – tausend Kilometer auf einem Bein 

Stuttgart 19.03.2014 - Am 1. Januar 2014, 00.01 Uhr hat Roland Zahn am Stuttgarter 
Schlossplatz seine Wanderaktion gestartet. Spiralförmig wird das Wandern in den 
nächsten Monaten so lange um Stuttgart erweitert, bis tausend Kilometer erreicht 
sind. Zehn bis fünfzehn Kilometer pro Tag sind geplant. 

Der erfahrene 77-jährige Wanderer Zahn, seit 2006 oberschenkelamputiert und aktiv im 
Bundesverband für Menschen mit Arm- oder Beinamputationen, erläutert sein diesjähriges 
Engagement folgendermaßen: „Sinn und Zweck dieses ungewöhnlichen Wanderns ist es, 
für Kinder und Jugendliche mit Amputationen und Gliedmassenfehlbildungen in den 
Sommerferien 2015 ein Jugendcamp zu ermöglichen.“ Die Kinder und Jugendliche sollen 
im Jugendcamp lernen, ihre Behinderung zu akzeptieren und eigene Vorurteile abzubauen; 
sie sollen erkennen, welche Fähigkeiten sie trotz ihrer Behinderung haben, ihre 
Berührungsängste verlieren und soziale Distanzen abbauen. 

Der Bundesverband veranstaltet dies erstmals für 10- bis 17-jährige Kids. Roland Zahn 
erwandert die nötigen Sponsorengelder zusammen mit vielen anderen Aktiven.  

Hintergrund ist, dass amputierte Kinder in Deutschland weitgehend unbeachtet ihrer 
vielfältigen Probleme aufwachsen. Entwicklungen und Bewegungsdrang werden mehrfach 
ausgebremst. Anpassungen der Versorgung an das körperliche Wachstum sind permanent 
erforderlich. 

Die normalen Krankenkassenleistungen sind oft nicht ausreichend. Daneben treten 
psychische Probleme auf, weil diese Kinder und Jugendlichen sich isoliert fühlen. Hier wird 
das Sommercamp Ausgleich schaffen. 

Aktiv bei dieser Spiralwanderung werden kann jeder. Gemeinsam mit Roland kann man 
über das ganze Jahr verteilt das Stuttgarter Umland erwandern, besser kennen lernen und 
sich über die Arbeit des Bundesverbandes informieren, der sich für die zahlreichen 
Interessen amputierter Menschen einsetzt. 

Direktkontakt: 
Bundesverband für Menschen mit Arm- oder Beinamputation e.V. 
Aktion „Bewegung hilft“ 
Roland Zahn 
Mobil 0163/4895613 
Email roland.zahn@bmab.de 
http://bmab.de/aktion-bewegung-hilft/ 

 
Weitere Infos: 
www.bmab.de 
Telefon 089/4161740-10 
BMAB, Kleverkamp 24, 30900 Wedemark 

 
Der Bundesverband BMAB 

Der Verband tritt ein für die Verbesserung der prothetischen Versorgung von Menschen mit 
Arm- oder Beinamputation; er unterstützt mit seiner Lobbyarbeit nachhaltig die 
Verbesserung der beruflichen und sozialen Rehabilitation nach Amputationen und die 
Verbesserung der Lebensqualität von Menschen mit Gliedmaßendefiziten.  

Verantwortlich für den Inhalt dieser Pressemitteilung ist: 
Dieter Jüptner, Bundesverband für Menschen mit Arm- oder Beinamputation e.V. (BMAB) 
Kleverkamp 24, 30900 Wedemark, Telefon 089/4161740-50, Telefax 089/4161740-80, presse@bmab.de, www.bmab.de/presse 

P
re

ss
em

itt
ei

lu
ng


